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Z 164 Freitag den 17 Juli 1874

Zur Tagesgeschichte
Ueber das Attentat in Kissingen

Kissingen 15 Juli Heute Vormittag 9 Uhr ist
aus Anlaß oes vereitelten Attentate gegen den Reichskanz
ler Fürsten Bismarck ein Hochamt in der hiesigen katholi
schen Pfarrkirche abgehalten worden Am Schlüsse des
Golteedieustes gab der katholische Psarrer Dietz dem Ge
fühle des Abscheues gegen die Thal und den Thäter un
verhohlenen Ausdruck In der jüdischen Synagoge findet
heute Nachmittag besonderer Dankgottesdienst statt

Kissingen 15 Juli Mittags 12 Uhr Ueber das
Befinden des Reichskanzlers wird von kompetenter Seite
beichtet Nachdem sich herausgestellt daß bei Behandlung
der verletzten Stelle mit Eis keinerlei Nachtheile für den
Patienten zu befürchten sind wurde die Behandlung der
Wund mit Eis fortgesetzt und vermindert sich unter dersel
ben die Entzündung rascher als zu erwarten war Das
Allgemeinbefinden ist befriedigend

Die heute erschienene Prov Corr bringt an erster
Stelle einen längeren Artikel Der Mordversuch gegen
Fürst Bismarck welcher folgendermaßen schließt

Für die Regierung aber wird der Mordversuch von
Kissingen m t Rücksicht aus die Umstände die ihn characte
risiren ein dringender Anlaß sein den Quellen aus wel
chen der Fanatismus ungebildeter katholischer Volkskreise
immer neue Nahrung schöpft und schließlich bis zum Ver
brechen des Meuchelmordes getr eben wird näher zn treten
um die Mittel unv Wege in Betracht zu ziehen ihrer un
heilvollen Wirksamkeit zum Wohl des Vaterlandes Einhalt
zu thun

Die Sozialdemokratie auch bei dieser Gelegenheit treu
an der Seite der Römlinge stehend äußert sich in N
Soc Dem in der letzten Ecke des Blattes wo sonst ver
mischte Nachrichten zu stehen Pflegen lakonisch folgender
maßen über das Attentat

Ein mißglückces Attentat fand auf Bismarck am 13
Juli in Milizen statt Ein gewisser Kullmann wahrschein
Uch ein an religiösem Wahnsinn leidender Unglücklicher
feuerte ein Pistol auf ihn ab Bismarck kam mit einer
leichten Qu tschung an der Hand davon Ein Telegramm
meldet ferner Fürst Bismarck ist so eben in Begleitung
des Grafen Papxenheim durch die Straßen der Stadt ge
fahren und hat sich der Bevölkerung gezeigt Nach einem
anderen Telegramm hat man den Attentäter mehrfach in
verdächtigem Verkehre mit einem katholischen Priester ge
sehen Das erinnert ziemlich au die mehr amüsante a s
gefährliche Affaire Westerwell Ueberhaupt wird sich die
gestnnungstüchtige Presse sür die gegenwärtige Sauregurken
zeit reichlich in Vermuthungen über das Attentat ergehen

Das ist Alles was das Organ der Socialdemokraten
zu sagen hat

Bon den englischen Blätter entnehmen nur über

den Mordversuch in Kissingen der Times in Kürze
Folgendes

Wenn es sich bestätigen sollte daß der Mörder der
ultramontanen Partei angehört so wird der Widerwille
der Deutsch Liberalen gegen die Römische Kirche sich noch
weiter steigern Es wird schwer hallen die große Menge
zu überzeugen daß die Jesuiten und der Beichtvater nichts
mit dem Verbrechen zu thun haben Behauptet der Ge
fangene ohne Mitschuldige zu sein so wird man dies nur
als einen Beweis dafür ansehen daß er seine Rolle gut
einstudirt hat und der kirchlichen Absolution sicher ist Läßt
sich kein Mitschuldiger auffinden so wird dies nur als
Beweis gelten daß die Jesuiten ihre Verbrcchm zu ver
bergen wissen Die Anficht des erfahreneren und philoso
phischeren Theiles der Nation wird zwar eine andere aber
darum für die römische Kirche nicht weniger ungünstige
sein Man wird auf das Verbrechen als eines Beispieles
dessen zeigen wohin der Einfluß der ultramontanen Lehren
auf die Gemüther derjenigen führt welche unter ihrem
Banne stehen Man wird sagen Der Mörder Hai viel
leicht keine Anstifter gehabt d h kein bestimmter Priester
hat ihm gesagt einen bestimmten Staatsmann zu ermor
den allein die unscrupulösen Aufhetzereien von der Kanzel
herab und die noch schlimmeren Rathschläge welche im
Geheimen ertheilt worden waren die erste Ursache des
Verbrechens Der Priester ist also für die That verant
wortlich Die Römische Kirche wird bald genug erfah
ren daß sie durch diesen Ausbruch des Fanatismus an
Terrain verloren hat Die Aufregung in Deutschland wird
eine allgemeine und eine verschärfte Ausführung der Kir
chengefetzi die Folge sein

Auch in Frankreich hat das gegen den Fürsten Bis
marck verübte Attentat begreiflicherweise großes Aufsehen
erregt Es gereicht aber dem französischen Naiionalcharac
ter nicht gerade zur Ehre daß an den öffentlichen Orten
der französischen Hauptstadt insbesondere an der Börse
vielfach Aeußerungen des Bedauerns laut geworden sind
daß der Mordanfall mißlungen sei Auch verdient hervor
gehoben zu werden daß die Pariser Abendblätter welche
das Attentat besprechen nicht nur nicht ihrem Abscheu vor
der verbrecherischen That Ausdruck geben sondern sich so
gar in der hirnverbrannten Insinuation gefallen das At
tentat komme der Politik des deutschen Reichskanzlers viel
zu sehr gelegen um nicht verdächtig zu erscheinen

Aus Paris wird mitgetheilt daß dort in gewissen
Kreisen bereits einige Tage vor dem kissinger Attentat Ge
rüchte von ernsten Ereignissen in Deutschland in Um
lauf waren

Der Attentäter Kullmann hat zuletzt in der Suden
burg gearbeitet und wird ihm daselbst das Zeugniß eines
tüchtigen Arbeiters ausgestellt Er war bigott und ein flei
ßiger Kirchengänger und nicht frei von religiösem Fanatis
mus Ehe ich sterbe stirbt noch ein Anderer, soll er
gelegentlich der Besprechung der neueren kirchlichen Gesetz

gebung gesagt haben Als die Bischöfe ins Gefängniß
wandern mußten und dies in katholischen Kreisen lebhaft
erörtert wurde äußerte er Wenn Jemand den Pfarrer
aus der Kirche holte ich schösse ihn todt Auch kurz vor
seiner Abreise soll er in Bezug auf das Ziel derselben ge
sagt haben er wolle nach Berlin um mit Bismarck zu
sprechen

Die Magd Ztg erhält folgende Zuschrift aus Salzwedel
An die Redaction der Magdebnrgifchen Zeitung

Eine Wohllöbliche Redaction ersuche ich hierdurch mit
Bezugnahme auf die telegraphische Depesche Ihres Blat

tes Kissingen Montag den 13 Juli Das Attentat
auf den Fürsten Bismarck ist nach feststehenden Ermitte
lungen von einem Böttchergesellen aus Magdeburg Na
mens Kullmann verübt einem Mitglude des katholischen
Gesellenvereins in Salzwedel Derselbe wur e mehrfach
in verdächtigem Verkehre mit einem katholischen Priester
gesehen soweit die Stadt Salzwedel hierbei in Be
tracht kommt von vornherein folgende Berichtigung ge
fälligst zur Kenntnißnahme Ihrer geschätzten Leser zu
bringen 1 In Salzwedel giebt es keimn katholischen
Gesellenverein und hat nie einen solchen gegeben 2 tÄab
es auch nie einen andern derartigen Verein mit Ans
nähme eines sogenannten katholischen Männer Vereins
der einige Zeit bestanden hat Diesem selbigen Vereine
gehörten auch Protestanten als Mitglieder an und haben
dessen Versammlungen auch stets Protestanten beigewohnt
weil Niemanden der Zutritt versagt wurde Diesem Ver
eine hat auch der Verbrecher Kullmann wie jetzt ermit
telt ist während der zwei oder drei Monate seines hiesi
gen vorübergehenden Aufenthaltes einige Male als Mit
glied beigewohnt Kullmann hat aber seit länger als
einem Jahre Salzwedel und den Verein verlassen somit
ist die bezügliche Angabe einfach Unsinn Was die myste
riöse Fassung des Schlußsatzes angeht Derselbe wurde
mehrfach im verdächtigen Verkehre Mit einem katholischen
Priester gesehen, so knn ich hiermit als der einzige
katholische Priester in Salzwedel positiv behaupten daß
ich wenigstens mit ihm nie in irgend welchem Verkehre
gestanden habe

Salzwedel den 14 Juli 1874
Stoermaun Pfarrer

Da der Herr Einsender dieses Artikels selbst constatirt
daß Kullmann dem katholischen Männervereine während
der zwei oder drei Monate seines hiesigen vorübergehenden
Aufenthaltes als Mitglied beigewohnt hat, so ist der
folgende Ausdruck Die bezügliche Angabe des citirten
Telegramms sei einfach Unsinn, denn doch etwas stark
und fast durch nichts gerechtfertigt Es kommt gar nicht
darauf an ob es ein katholischer Gesellenverein oder Män
nerverein war dem Kullmann angehört hat sondern ledig
lich das ist von Bedeutung daß der junge Mensch in der
Atmosphäre derartiger katholischer Vereine deren Tendenzen

Christian vou Mühlhausen
Schluß

Landgraf Diezmann führte deu Bischef auf die
un fern von Mühlhausen belegene Burg Schlot heim und
nur erst nach Erlegung einer Sumnje von 30V Mark ge
lang es dem Bischof sich ans seiner Hast zu befreien

Vorübergehend weilte er dann wieder am Rheine als
aber im Jahre 1281 in Thüringen die Ruhe wieder her
gestellt war kehrte auch unser inzwischen zum Weihbischof
ernannte Ehustian dorthin zurück und wartete mit großem
Elfer dieses neuen Amtes Weihungen von Kirchen Er
theilung von Ablaßbriefen nahmen seine Thätigkat vielfach
in Anspruch bezeichnend aber sür sein Streben nach Reich
thum ist daß wir die Chionisten auch fleißig berichten
hören vou Güterkä ifen welche er für sich selbst nament
lich in der Nähe von Mühlhausen und Gotha zu Stande
brachte

Gegen Ende des Jahres 1284 reiste Christian zum
zweiten Male nach Samland und errichtete dort ein Dom
kapitel welches nach der Regel des deutschen Ordens leben
sollte Der Friede welcher jetzt aller Orten dort herrschte
hatte ein reges Treiben unter der Bevölkerung zu Tage
gefördert allein Christian fühlte sich auch in diesen neuen
Verhältnissen nicht heimisch und schon im Jahre 1285 kehrte
er nach Thüringen zurück Nie hat er Samland wieder
betreten

Außer mit weiteren Güterkäufen befaßte er sich in
den folgenden Jahren mehrfach mit der Schlichtung von
Streitigkeiten wie dies beispielsweise in Erfurt dann in
Mühlhausen und zuletzt sogar in Oberschlesien der Fall
war wo er mit dem Herzog von Oppeln dem Erzbischof
von Gnesen einen Vertrag zwischen Bischof Thomas von
Breslau und dem Herzog Heinrich IV von Breslau fest
stellt Darnach finden wir ihn aufs Neue in Thüringen

und zumal in Erfurt woselbst er fleißig Ablaßbriefe

ertheilte zGegen Ende des Jahres 1289 unternahm er sogar
eine Reise nach Rom traf jedoch schon im Frühjahre 1290
wieder in Erfurt ein und feierte im dortigen Peterskloster
in Anwesenheit des Kaisers Rudolph für den in Prag ver
storbenen Herzog Rudolph von Schwaben ein solennes
Todtenamt

In diese Zeit fiel denn auch die Aussöhnung des
Kaisers mit der Bürgerschaft von Mühlhausen durch
die Bemühungen Christians wovcu wir oben Näheres

berichteten SWieder sehen wir ihn in den folgenden Jahren bald
hier bald dort als Weihbischof amtiren und darf es uns
daher auch nicht wundern wenn seine fortwährende Abwe
senheit von Samland schließlich zu allerlei Gerede und
Verdächtigungen Veranlassung gab Sogar seine Wahl
und Weihe zum Bischöfe scheint man angezweifelt zu haben
da er sich von dem derzeitigen Bischöfe zu Merfeburg ein
an die Geistlichkeit in Samland c gerichtetes Schreiben
ausfertigen ließ in welchem die Canonicität seiner Wahl
und Weihe so zu sagen verbrieft und versiegelt war

Als aber bald darauf im Jahre 1294 der Hoch
meister des deutschen Ordens Conrad von Feucht
wangen nach Thüringen kam da hielt es Christian doch
für gerathen noch einmal seiner Diöcese sich anzunehmen
wenigstens hören wir von mehrfachen Anordnungen die er
eben jetzt nachdem er sich mehrere Monate in dem Kloster
Reinhardsbrunnen aufgehalten bezüglich seine Domkapi
tels traf

Das Jahr 1295 sollte sein Todesjahr sein In
Mühlhausen war es wo er am 22 August genannten
Jahres sein Testament machte in welchem die von ihm
zu Ehren Gottes der heiligen Jungfrau und der heiligen

Anna gestiftete Kapelle des Deutschordenshofes die
selbe befindet sich noch jetzt im Superintendenturgebäude

bei der Kirche Divi Blasii u it 20V Mark dotirt wurde
Zwölf Tage später am 3 September verschied er und
ward in der genannten Kirche feierlich beigesetzt Unfern
seiner Gruft aber befindet sich das schon Eingangs unserer
Darstellung erwähnte Grabmal und zwar im hohen Chor
rechts vom Altare

Die Gesichtszüge des Steinbildes lassen keineswegs
auf ein hohes Alter schließen das er erreicht hätte Nach
allem Gesagten war aber sei Leben ein viclbewegtes und
was seinen Character anbetrifft so hat derselbe fort und
fort die verschiedenste Beurtheilung erfahren

So viel steht fest daß unser Christian kein streit
barer Kirchenfürst war und insbesondere nichts von jenem
Missionsgeiste besaß der seinen größeren Namensvetter
Christian von Preußen unter ungleich schwierigerem
Verhältnissen auszeichnete

Rechnen wir es aber dem Thüringer nicht allzuhoch
an daß er in dem zu jener Zeit noch so unwirthlichen
nordischen Preußen sich auf die Dauer nicht wohl und hei
misch sühlte Dazu kam ferner die notorische Kargheit der
Einkünfte des Bisthums Samland und ebenso endlich moch
ten auch ihm mancherlei bittere Erfahrungen hinsichtlich des
Verhaltens der Neubekehrten nicht erspart geblieben sein

Richtiger wäre es unter diesen Umständen ja wohl
gewesen das hohe Kirchenamt nieder zu legen ehe der Tod
Christian aus demselben abrief indeß wer weiß ob nicht
darunter sein Einfluß gelitten haben würde der nach ver
schiedenen Seiten hin ohne allen Zweifel ein segensreicher
genannt zu werden verdient und namentlich in der Vater
stadt ihm auf die Dauer ein dankbares Gedächtniß ge
stiftet hat

M i Th F Knauth Rettor
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besonders seit der Kriegserklärung Roms gegen Deutschtand
hinlänglich bekannt sind verkehrt hat

Durch weitere Erhebungen ist festgestellt daß Kullmann
gegen Pfingsten 14 Tage in Berlin verweilte um seinen
Mordanschlag gegen den Fürsten Bismarck auszuführen

In Bezug auf das Attentat gegen Bismarck ist bis
jetzt festgestellt daß Kullmann vor dem Attentat mit ver
schiedenen Personen verkehrt hat weshalb man an Bethei
ligung Mehrerer bei dem Verbrechen glaubt Bis jetzt ist
ein Dienstmädchen vernommen worden welche aussagt sie
habe kurz vor dem Wegfahren Bismarck s von seiner Woh
nung drei Menschen bei einander stehen sehen und habe
gehört wie der Eine von Ihnen sagte Jetzt aber gehe
hin sonst versäumst Du ihn Der Eine von diesen sei
der Attentäter gewesen Ein preußischer Major hat den
Verbrecher als die Person erkannt welche mit noch einem
anderen Individuum im Walde beim Altenburger Hau sich
im Pistolenschießen eingeübt hat Man fand bei dem Atten
täter eine Brieftasche in welcher die Notiz stand daß Bis
marck um 1 Uhr stets nach der Saline s re in der
Tasche lag ein Militärloosungsschein aus welchem die Per
sönlichkeit des Verbrechers als die des Böttchergesellen Eduard
Kullmann aus Neustadt bei Magdeburg festgestellt wurde

Berlin 14 Juli
Ueber den Empfang und Aufenthalt Sr Maj

des deutschen Kaisers in München am 13 d entnehmen
wir der Allg Z noch folgenden Bericht Die gegenseitige
Begrüßung der beiden Majestäten in Kaufering war eine
sehr herzliche Nach derselben bestieg auf die Einladung
des Königs Ludwig der Deutsche Kaiser den baierischen
Königsprachtzug der um 3 Uhr 30 Minuten in der reich
mit Blumen und Gobelins Fahnen und Wappen geschmück
ten Einsteighalle hier eintraf Der Zug wurde erwartet
von sämmtlichen Mitgliedern der Königlichen Familie dem
Oberst Ceremonienmeister Grafen von Moy den Ministern
des Aeußern und des Kriegs dem RegierungS Präsidenten
dem Stadtcommandanten und dem Polizeidirektor Nach
kurzer Vorstellung in dem eigens hergerichteten geschmack
voll dekorirten Empfangssalon führte der Kaiser die Prin
zessin Gisela der König die Prinzessin Therese zur Fami
lientasel in den Königssalon der mit Rosen Guirlanden
und Lorbeerkränzen der Namenschiffre des Kaisers und der
Kaiserkrone aus frischen Alpenrosen verzier war Während
der Tafel die aus zehn Gedecken bestand spielte die Musik
des 1 Infanterieregiments Im anstoßenden Saale war
die Marschallstafel mit 36 Gedecken in einem Salon ge
genüber die Geheime Rathstafel Sowohl bei der Ankunft
als auch bei der Abfahrt um ü Uhr wurden die beiden
Fürsten von den zahlreichen Anwesenden mit lebhaften H ch
rufen begrüßt Der König begleitete den Deutschen Kaiser
dann bis Zorneding

Soweit bisher die Nachrichten darüber vorliegen
können hat das auf den Fürsten Bismarck verübte Attentat
überall nur die einmüthigsten Gefühle der Entrüstung einer
seits wie der Freude über sein Mißlingen andrerseits her
vorgerufen In den hiesigen öffentlichen Lokalen wo sich
Dienstag Abend die Nachricht verbreitete wurden dem Für
sten überall Hochrufe dargebracht und Glückwünsche nach
Kissingen übermittelt Heute werden sich die städtischen Be
hörden von Berlin versammeln um Adressen an den Für
sten zu beschließen

München 14 Juli Der Abgeordnete Freitag brachte
heute in der Sitzung der Abgeordnetenkammer eine Inter
pellation über die Mittheilnng der Augsburger Allgemeinen
Zeitung ein daß die Regierung von Schwaben und Neu
burg erklärt habe sie werde der FirmungSreise des Bischofs
Reinkens nach Kempten nicht entgegentreten Der Inter
pellant richtete die Anfrage an den Kultusminister ob der
selbe die Auffassung der Regierung von Schwaben und
Neuburg theile und erklärte daß die Gestattung der Reise
im Widerspruche mit der Entscheidung des obersten Ge
richtshofes stehe daß Reinkens nicht als katholischer Bi
schof anzuerkennen sei Der Cultusminister erwiderte auf
die Interpellation die angeregte Frage sei schon oft behan
delt worden Der Erzbischof von München habe schon im
Jahre 1872 die Regierung ersucht die Firmungsreise des
damaligen Erzbischoss der Kirche von Utrecht nicht zu ge
statten und nach der FirmungSreise des Letz eren dieserhalb
Beschwerde erhoben Die damals von der Regierung an
gegebenen Gründe seien auch heute noch von Bestand Die
Regierung könne eine solche Firmungsreise weder erlauben
noch verhindern sie sei nicht verpflichtet ja nicht einmal
berechtigt den weltlichen Arm der Kirche in einem Con
flict zu leihen welcher durch ein in Mißachtung des könig
lichen Placets proklamirteS neues Dogma entstanden sei
Zwischen dem Utrechter Erzbischof Leos und dem Bischof
Reinkens bestehe für die Regierung kein Unterschied des
halb müßten beide Angelegenheiten auch in gleicher Weise
behandelt werden Die Entscheidung daß Reinekens in
Baiern als Bischof nicht anerkannt werden könne sei rück
sichtlich der Form der bischöflichen Jurisdiction abgegeben
worden welche ihm allerdings nicht habe bewilligt werden
können Der Minister erklärte schließlich er vermöge nicht
einzusehen weshalb die Regierung ihre unveränderte Stel
lung zu dieser Angelegenheit dem Regierungspräsidenten
von Schwaben und Neuburg auf Befragen nicht mittheilen
sollte Nach Erledigung dieser Interpellation verhandelte
die Kammer über die an sie gelangte Rückäußerung der
Kammer der Reichsräthe betreffs des FinanzgesetzeS Der
Antrag der Kammer der Reichsräthe 70,000 Gulden für
Lord und Lady Cravon die Hinterbliebenen der Fürstin
Berkeley zu bewilligen wurden nach längerer Debatte mit
geringer Majorität angenommen

Salzburg 14 Juli Ueber Bismarck s Befinden
laufen günstige Nachrichten ein Gestern Abends kam in
Folge der Anfrage des Kaisers in Kissingen eine neuerliche
Mittheilung von Seiten des Reichskanzlers worin er die
Contusion am Handgelenke als eine leichte bezeichnet und
deren völlige Heilung als in wenigen Tagen bevorstehend
erklärt Das Attentat veranlaßte übrigens eine gemein
same Kundgebung der beiden in München anwesenden Mon
archen Kaiser Wilhelm und König Ludwig richteten in
herzlichen Worten ein Glückwunsch Telegramm an den
Reichskanzler Kaiser Wilhelm drückte wie gestern bereit
gemeldet noch selbstständig in wärmster Weise dem Reichs
kanzler sein Beileid ans mit der Aufforderung über fein
Befinden eingehende Nachrichten nach Salzburg und Jschl
zu senden Außerdem hat der Kaiser den deutschen Ge
sandten in München Baron Werthern beauftragt noch
heute nach Kissingen zu reisen um Bismarck die Theil
nahme des Kaisers auszudrücken Baron Werthern der
den Kaiser hierher begleitet hat ist gleich nach der Abreise
Kaiser Wilhelms nach Kissingen abgereist

Loudott 14 Juli Ein exprefser Bote der deutschen
Botschaft überbringt dem Kaiser und dem Fürsten Bismarck
je ein Exemplar des Gedenkalbums durch welches englische
Protestanten ihre Sympathie für Deutschland gegen den
Ultramontanismus bekunden

Paris 14 Juli Das Altentat gegen Fürst Bis
marck erregt große Sensation Das osficiöse Blatt La
Presse sagt darüber Man müsse erwarten daß die preu
ßische Regierung diesen fehlgefchlagenen Versuch zu ihren
Gunsten ausbeute Da La Presse nicht glauben will daß
Baiern über das Attentat entrüstet sein könne so muß
man daraus schließen daß die Entrüstung des Blattes selbst
noch geringer ist und es höchstens bedauert daß Kullmann
so schlecht schoß Der Broglie sche Francais drückt jedoch
Abscheu vor dem Attentat aus

Santander 14 Juli Das Generalquartier Zabala
ist in Logrono Morione zieht sich ebenfalls an den Ebro
zurück Der Gesundheitszustand der Truppen macht weiiere
Operationen für die nächsten drei Wochen unmöglich Der
Generalstab und das Hauptcorps der Carlisten ist in Bs
cayen eingerückt

Predigt Anzeigen
Am 7 Sonnlage nach Trinilalis den l9 Juli 1874

predigen

Zu u L Frauen Um 9 Uhr Hr Diakonus Pfanne
Nach beendigter Predigt allgemeine Beichte und Commu

nion Derselbe Um 2 Uhr Hr Superintendent
v Franke

Montag den 20 Juli Vormitt 8 Uhr Hr Consisto
rialrath I Dryander

Z St Ulrich Um 9 Uhr Hr Oberdiakonus Pastor
Sickel Um 2 Uhr Hr Diakonus Schmeißer

Zu St Moritz Um 9 Uhr Hr Diakonus Nietsch
mann Um 2 Uhr Hr Pastor Rapmund

Hosp itallirche Um 11 Uhr Hr Diakonus Nietsch
mann

Domlirche Um 10 Uhr Hr Dcmprediger v Zahn
Abends 5 Uhr Hr Candivat Pepp müller

Vormittags 8 Uhr akademischer Gottesdienst Herr
Professor v Wollers

Katholische Kirche Morgen 7 Uhr Frühmesse Hr Pfarrer
Woker Um 9 Uhr Derselbe Um 2 Uhr Chri
stenlehre Derselbe

Zu Nenmarlt Sonnabenv den 18 Juli Abends b Uhr
Vesper Hr Hülfeprediger Beren des

Sonntag den 19 Juli um 9 Uhr Derselbe Nach
beendigter Predigt Beichte und Communion Derselbe
Um 2 Uhr Kinderlehre Derselbe

Zu Glancha Um 9 Uhr Hr Prediger Pfaffe Nach
beendigter Preoigt Beichte und Communion Hr Pastor
Seiler Um 2 Uhr Kinderlehre Derselbe

Diakouifseuhaus Vormittags 10 Uhr ein Candidat
Abende 5 Uhr kein Gottesdienst

Ev Lutherische Gemeinde gr Berlin 14 Vorm
10 Uhr Gottesdienst

Apostolische Gemeinde gr Märkerstraße 23 Vormitt
10 12 Uhr Feier der heiligen Eucharistie Nachmitt
3 Uhr Predigt danach Abendgottesdienst

Baptisten Gemeinde Rannischestraße 16 Vormittag
9 l/z Nachm 3 und jeden Mittwoch Abends 8 Uhr

Duri der Mrenjiiger
Novelle von Max von Schlägel

1 FortsetzungDer Unwille des Mannes hatte sich bei dem Eifer
mit welchem die robuste Dienerin seinen Gefühlen Worte
gab etwas gelegt Sein siistres Gesicht hellte sich sogar
ein wenig auf als er die Drohung der resoluten Dirne
hörte und bedachte daß ein Theil der Vorwürfe welche sie
gegen die wanderlustigen Engadiner aussprach zum Theil
auf sie selber zurückfiel denn wenn sie auch aus dem Ber
gell und nichts weniger al schw ndsüchtig war so hatte sie
doch ähnlich wie jene ihre Heimath verlassen um unter
einem fremden Volk als Magd zu dienen

Immerhin jedoch mußte das Feuer mit dem Tinotta
die Sache ihres Herrn zu der ihrigen machte den letzteren
angenehm berühren denn ruhiger sogar mit einer gewissen
Schalkhaftigkeit fuhr er fort

Der Schade ist kleiner als die Bosheit Tinotta I
Da hinter dem Malojapaß steigt der Wetterqualm wieder
herauf aus dem Bergell Ein wahres Höllenloch dieses
BergellI He Tinotta ist es nicht Deine Heimath

Und der Romansche stieß ein heiseres gutmüthiges
Lachen aus bei seinem derben Scherz

Tinotta schien nicht in der Laune miteinzustimmen
Meine Heimath ist in Eurem Hause Duri Dona rief

sie als ha e ihr Herr sie tief beleidigt
Was ich sagen wollte fuhr der Romansche wieder

ernster fort als sei er selber verwundert einen Augenblick
aus seinem düstern Gleichmuth gefallen zu sein was
ich sagen wollte ist daß wir noch vor Abend ein Gewitter
haben werden und daß ich dann das Boot gegen Wind und
Stömung nicht zuruckzurudern vermocht hätte Und
wenn ich es in Maria gelassen hätte so würden eS die
Zuckerbäcker vielleicht übel zugerichtet haben

Tinotta war inzwischen vom Hause herabgekommen und
neben Duri Dona an das sumpfige User getreten

Ihre Gestalt und Größe entsprach vollkommen der
Breite ihrer Schultern und der Derbheit ihres Antlitzes
sie überragte ihren Herrn um mehrere Linien und in ihrem
Gang lag eine Art gewaltthätiger Grazie der man die Aus
führung der vorhin ausgesprochenen Drohung wohl zutrauen
Konnte

In südwestlicher Richtung sah es in der That aus
als ob die Wetterwolken aus dem Innern der Erde stiegen
Da Ufer des Sees läuft dort flach und sumpfig aus gegen
den in siebzehn Straßenwindungen sünshundert Meter ab
stürzenden Malojapaß und blau und duftig wie in uner
gründlicher Tiefe wurzelnd dämmern die jenseitigen Berge
über dem Abgrund Au diesem Kessel qualmten unauf
hörlich schwarze Wetterwolken herauf und schoben sich zwi
schen dem mächtigen zerissenen Dolomitgrat de Piz Lagrev
und der beeisten Felsenpyramide des Pizzo della Margna
vorwärts über den See dessen terrassenförmig Vorsprünge
bewaldete Halbinseln und kahle Felsenklippen in der feucht
schweren Gewitterluft fast greifbar näher traten

Lange hatte Tinot a in die brauenden Nebel geblickt
dann wendete sie das breite Gesicht nach ihrem Herrn

Und der Rückweg an der Survanchera dünkt Euch
bequemer wenn unter dem Gewitterregen das lockere Schie
sergeröll des Weges lebendig wird

Duri Dona zuckte die Achseln
Gleichviel seit der See die letzte Spur der Sur

leystraße von den Felsen gerissen hat ist jener Weg der
einzige nach Maria

Und Ihr müßt heute noch nach Maria fragte Ti
notta weiter und in ihrer Stimme klang es wie leise Trauer

Ich muß nicht aber ich will sagte Duri Dona halb
verlegen halb unwillig

Eine schmerzliche Ironie zuckte um den breiten Mund
Tinotta

Ihr wollt weil man Euch in Maria so sehr
liebt I

Rascher als es seine Gewohnheit war erhob Duri daS
finstre Haupt aber Tinotta hatte ihm bereits den Rücken
gewandt und ging auf das Haus zu

II Neim Tonno
Duri Dona war nicht der Mann dazu den Gemüths

bewegungen Anderer lange nachzusinnen Er wendete sich
daher nach rechts und folgte einem Fußpfad welcher kaum
sichtbar über die sumpfige Wiese lief bis der See ganz
nahe an die Berglehne herantrat Von dort au stieg ter
Pfad immer höher zwischen buschigem Strauchwerk verein

leiten Arven und grellbunten Dolomitblöcken empor bis zu
den Abrutschungen blaugrauen und gelben Schiefers welche
in schwindelerregender Steilheit vom Gip l der Survanchera
in den See niederführten und bei starkem Regen oder bei
Dunkelheit al kein sehr vertrauenerweckender Boden anzu
seben waren J tzt dagegen war die Richtung des WegeS
deutlich in dem mürben Schutt zu erkennen und schwineel
frei wie er war schritt Duri Dona leicht und rasch die be
denkliche Strecke Seit der Romansche die kleine Sumpf
ebene und da verlassene Dors hinter sich hatte war sein
aame Aussehen ein anderes geworden Sein hübscher Kopf
schien immer höher zwischen den Schultern herauszuwachsen
die Brust wölbte sich und sein Gang wurde rasch elastisch
sicher Der Blick hatte den finsteren träumerischen Aus
druck verloren und schaute nach Jägerart scharf und be
weglich bergauf und ab als wollte er die Geheimnisse eine
ieden Strauches jeder Felsenspalte durchdringen

Manchmal aber wendete sich das dunkle Auge des Man
nes rückwärts wo die Wolkenmassen noch immer über dem
Malowvaß hingen als ob sie sich nur unge n loslösten von
der vertrauten Stätte um über daS fremde kalte Land da
bimueilen Dann sah Duri Dona hinüber nach der lang
gestreckten Wand de Pi Lagrev dessen weiße Wasserläufe
mächtige Schutthalden Lawinen änge und Waldterrassen
fast mit unheimlicher Klarheit über den grünen See schauten

Der Pfad führte durch einen prächtigen Wald zwi
schen den emporgekrümmten Aesten uralter Arven und hell
grüner Lerchen schimmerte eine meilenweite Mulde von
Schnee und blauem Gletschereis über welche die weißen
Rücken des Corvatsch und Piz Tremmoggia noch taufende
von Fuß emporragten

Endlich erblickte Duri Dona zu seinen Füßen das Dorf
Sils Maria das sich wie schutzsuchend vor den rauhen Win
den des Thales in eine grüne Schlucht gedrängt Dolomit
fesen mit grünbewaldetem Scheitel w lche kaum die Schorn
steine der Häuser überragten schlössen den lieblichen Ort
vollends ein dessen weißgetünchte Häuser grüne Läden und
blumenverzierte Galcone Zeugniß gaben von dem Ordnungs
sinn und der Wohlhabenheit seiner Bewohner

Fortsetzung s lgt



M

Vermischtes
Auf der Spitze des Thurmes der Kathedrale zu

Metz wehte bekanntlich immer noch die fianzöfifche Triko
lore Endlich einmal mußte sie doch entfernt werden Es
wurde eine B lohnung von 1W ausgesetzt Die Sache
war lebensge ährtich Wenn der kühne Steiger auf der im
gothischen Stile gebauten Thurmspitze angelangt war galt
es noch über eine große mehrere Fuß dicke Kugel zu ge
langen und bann etwa 26t Fuß über der Erde noch eine
zweite kleinere Kugel zu erklimmen um zu der Flaggen
stange zu gelangen Ein Pionier ein Brandenburger
trbot sich zu dem gefährlichen Wagniß Mit voller Musik
marsch rte am letzten Sonnabend zu Metz eine Truppen
abtheilung nach der Kathedrale der Pionier siegesgewiß in
dem Zuge Der Furchtlose begann seme Arbeit die meh
rere Standen in Anspruch uahm Bon der Galerie auS
von welcher sich die Spitze erhebt wurde zwei Stangen an
der über der Spitze befindlichen Knopf getegt und festgehalten
Der Pionier halte recht große Nägel und einen Hammer
mit welchem er die Nägel stufenförmig einschlug und so
langsam immer höher stieg Auf der Höhe der großen
Kugel angelangt ruischte der Tollkühne einmal aus er
fällt tönte es aus dem Munde der Tausende die das
furchtbare Schauspiel beobachteten Aber der Brandenbur
ger fiel nicht sondern stieg unerschrocken höher bis er die
Flaggenstange erreicht harre noch einige Fuß und die
Tricolore sank und an ihrer Stelle befestigte der Brave
eine hinaufgezogene riesige fchwarz weiß rolhe Fahne Der
Pionier klettert wieder herunter nachdem er noch zuvor d e
große Kugel nach Möglichkeit wieder blank geputzt Dann
erscheint er nach einer Zeit von vier Stunden wie
der unten auf dem sichern Erdboden er hatte sein Werk
vollendet Ein Händeorücken der Offiziere ein Hurrah der
Deutschen empfing ihn und unter rauschender Musik mar
schirte die Truppe wieder ab

In Chicago ist am 14 Juli Nachmittag um
5 Uhr eine Feuersbrunst ausgeblochen durch welche bis

jetzt vier Quartiere in Asche gelegt sind Es wurde ver
sucht der weiteren Verbreiiunng des Feuers durch die
Sprengung von Gebäuden Einhalt zu thun was jedoch
nicht gelang Um 1t Uhr griff das Feuer bei dem herr
schenden starken Südwestwinde mit unwirerstehlicher Gewalt
um sich und fürchtet man daß es sich bis zum Flusse und
zum Seeuser ausdehnen werde

Konstantin opel 14 Juli Heute Vormittag ist
in Galata eine große FeuerSbrunst auSgebrochen

Musikalisches
Eingesandt

Als wir neulich über die Leistungen auswärtiger Mi
litair Eapellen kurz berichteten wähnten w r es sei dam t
zugleich eine Gmeralpause eingetreten Doch dcm war nicht
so denn es erschienen bald wieder mehrere worunter eine
deren Leistungen nicht zu besprechen in mehr als einer
Hinsicht ungerecht erscheinen würde Wir meinen die Ca
pelle der 3ker also derer die unS jetzt am ollernächsten
stehen Doch zur Sache Schon die vortrefflich zusam
mengestellten Programme ließen etwas Gediegenes erwarten
was sich denn auch vollständig bestätigte Mit einer un
vergleichlichen Präcision und Sauberkeit einer geschmackvollen
Detailmalerei und wahrhaft künstlerischer Auffassung ward
concertirt sodaß wir uns sagen mußten wir werden in
dieser Eapelle einmal hoffentlich recht bald ein Militair
Musikchor erhalten daß wir nach keinem fremden mehr
Verlangen tragen Alle Achtung vor dem Herrn Capell
meister Wiegert der es wie selten Einer verstanden in
so überaus kurzer Zeit sein Chor auf diese hohe Stufe zu
erheben Der Ruf den er sich schon in seiner Jugend
namentlich in seiner Vaterstadt Magdeburg als Künstler
erworben hat findet auch bei uns Hallensern seinen schön
sten Widerhall Möge der geschätzte Herr Dirigent mit
seinem tüchtigen Chöre uns bald angehören dann bedarf
es wahrlich nicht mehr der Fremden

Hallesche Produkten Börse vom 16 Juli
Weizen UM ilo in matter Haltung bei eher weichenden Preisen

auch feinster ließ sich nur schwer zu 92 Th r anbringen ordi
när bis sein 88 91 Thlr bez

1VW Kils begegnete heute Zurückhaltung der Käufer und
Abgeber mußten sich für courante Waare in billigeren Geboten
siigcn nur feinste Qualität in Landwaare bedang 76 Thlr
courante Qualitäten 74 75 Thlr bez die Ernte hat begonnen

Gerste 1000 Mo ohne Geschäft
Gerstmmalz SV Ktto sest 5 5 Thlr bez
Haf r 1V0V Kilo sest seingelb unter 80 Thlr nichts zu erhalten

48 Thlr p 100 Pfd Ä abfallende billiger
Hülseufrüchti 1 u0 Kilo ohne Handel
Kümmel alter bis 11 Thlr bez neuer II Thlr bez
Wau unverändert l /z 2 Thlr bez
Wicke 1000 Kilo ohne Handel
Mai 1000 Kilo Futter loco 67 63 Thlr bez August Lieferung

66 Thlr bez
Kl saaten Kilo ohne Handel
Q a n r 1 0 Kilo Raps war gerügend angeboten und nur feinste

Quatitä in Korn Farbe und Trockenheit bedang eine Kleinig
keit üver Notiz sonst aber 85 bis 37 hlr bez 77 78 T lr
p 150 Pfd Nett

Stärk bv Kilo unverändert 10 Th r incl be
Spiritus 1V,00 Liter p4l loco fest Kartoffel 27 Thlr bez

Rüben 245/g Thlr bez
Rüböt b Kilo 10 Thlr gefordert
Prima Solarör 50 Ktto still
Peiroleum deutsches 50 Ktw do
Rohzucker 50 Kit begehrt und fest Brode animirt und steig end

gemahlener gesucht und höh r
Rübensyrnp 50 Stil 4 ö Thlr
Rüveumelafie 50 Kilo 51 2 Sgr bez
Pflaumen 5V Kilo ohne Geschäft
Kirschen 50 Kilo ohne Geschäft
Kartoffeln 1000 Äil Kpen ohne Notiz Brenn do

50 Kilo loco hiesige fest 2Vs Thlr bez Lein 5 Thlr
gehalten

Futterales 50 Kilo 3 Thlr bez
Kleie 50 Kilo Roggeu fest 2 z 2 Thlr bez Setzen 2 bis

2Vs Thlr bez

4 uli
st orsekisueir und in äsr Lxxsärriorr ä LI sovviö irr
Skiirimtliolröir LuvlikAnÄlunASQ s Lxsruxl 5 211 lradörr

Eine frei und schön gelegene Wohnung
nahe am Franckmsplatz 3 Etage ist für
15t H zu verm unv 1 Octbr zu beziehen
Alles Nähere Nachmittags 2 6 Uhr

Moritzzwinger 1 Part
aus

Bekanntmachung
Die Führer von Fuhrwerken werden auf die Bestimmungen des s 73 der Straßen

Polizei Ordnung welcher verordnet
Niemand darf Pferde oder andere Thiere auf öffentlichen Plätzen oder Straßen fei

eS auch angebunden angespannt oder angeschirrt ohne Aufsicht stehen lassen Wer I
sich von seinem Gespann oder Fuhrwerk zu entfernen genöthigt ist muß während seiner Z Etne lleincre Wohnung bestehend
Entfernung die Aufsicht darüber einem Anderen der genügend Aufsicht zu führen im ttrce Stube Kammer sehr schöner
Stande ist übertragen bleibt aber für die ordnungsmäßige Ausführung dieses Austrags d sonstigem Zubehör ist zum 1 October

Seiten desselben verantwortlich rub ue Leute n
Hat der Führer eines Fuhrwerks von demselben sich entfernt ohne die Aussicht

in dieser Weise einem Anderen übertragen zu haben so scll er nur dann straffrei
sein wenn er nachzuweisen vermag daß er sich lediglich behufs Be oder Entladens
seines Fuhrwerks von diesem entfernt hat zugleich auch dasselbe vor oder in unmittel
barer Nähe des betreffenden Grundstücks aufgestellt das Gespann ku z angebunden und
weuigsteus ein Rad mittelst einer zweckmäßigen und haltbare Vorrichtung
gehemmt hat

Tas Absträngen der Pferde aus der Straße ist verboten
hierdurch nochmals best nvcrs hingewiesen

Die Polizei Berwaltuug

Zwei Primaner suchen zum 1 Oc ober c
ein niöblirtes Zimmer mit Kost

Offerten unter L A in der Exp d Bl
niederzulegen

an ruhige Leute zu vermiethen
Geiststra ße 36 part

Halle den 15 Juli 1874

Submission
Die Arbeiten zur Wiederherstellung des

Putzes und Kalkfarbenanstrichs in den Räu
men der hiesigen städtischen Schulen veran

schlagt auf 429 2 5 sollen im Wege
öffentlicher Submission vergeben werden

Offerlen sind bis zu dem auf
Freitag den 17 d Mts Bormittags

1V Uhr
anberaumten EröffnungSteimine im hiesigen
Stadtbau Amt niederzul gen woselbst auch die
bezüglichen Anschläge täglich während der
Büreaustunden eingesehen werden können

Halle den 13 Juli 1874
Tas Stadt Bau Amt

Dampskrast Verpachtung
Ein Theil meiner übercompletten Dampf

kraft nebst den dazu gehörigen Räumen
beabsichtige ich zu anderweitig gewerblichen
Zwecken zu ve pachten

A Otto Schmidt Königsstr 2vb

Eine Wohnung
V N 2 Stuben Kammer üche und Zubehör
ist an ruhige Leute zu vermiethen und zum

zu beziehen Liebenauerstraße 91 October

Ein Logis zu 76 zu vermiethen
Herrenstraße 17

Das ein Mädchen z 1 August verlangt

Bekanntmachung
Aus dem Hause des Kossu hm Gottfried

Knoche zu Diemitz sind in der Nacht vom
v zum 10 d Mts tmttilst Einsteigens aus
einer unverschlossenen Kommode

ein Fünfthaler Schein
drei Einthakrstücke
drei Achtgroschenslücke

drei Thaler in Thalerslücken
27 Sgr klein Münze

gestohlen worden
Ich bitte um Mitwirkung zur Ermittelung

des Thäiers
Halle den 14 Juli 1874

Der Staats Auwalt
Steckbrief

Der Schneidergeselle Carl Louis aus
Schön au bei Wien 23 Jahr alt evange
lisch hat sich iu der Nacht vom 6 bis zum
7 Juni in Eönnern unter Mitnahme eines
seinem Meister Hermann gehörigen Dril
lichanzuzs und einer schwarzen Ledertasche
entfernt

Der p LouiS ist 4 4 groß hat schwarz
gelockles Haar hohe Stirn schwarze Augen
und Augenbrauen kleinen schwarzen Schnurr
bart gute Zähne gesunde Gesichtsfarbe auf
der rechten Wange ein kleiner Leberfleck

Es wird um Verhaftung und Ablieferung
an das Königl Kceis Gericht hier ersucht

Halle den 11 Juli 1874
Der Staats Anwalt

Költtgsftraße 35 ist eine herr
schaftliche Wohnung bestehend aus
8 Stuben 1 Saal c zu vermie
then und zum 1 October zu be
ziehen Näheres zu erfragen
Barfüßerstr Sa im Comptoir

Zwei herrschaftliche Wohnungen
mit Stallung Remisen u schönem
großen Garten zu vermiethen Die
eine kann sofort wegen Wegzug
von Halle die andere MichaeUS
bezogen werden Auch ist das
Grundstück verkäuflich Näheres
in der Exped d Vt

Geistftratze Nr 8
ist die Beletage zu vermiethen und zum
1 Januar 187 zu beziehe

I E M achetauz
K l r Ulrivlisstrusse 54 iu äer Lei
HtuKv slucl soxleleli oller um ersten
vetober 2 V knui en event nuvlr
nnAetreunt zu vermietlien bestelienti
aus 7 resp 8 l ieven letztere inlt
Lnleou nebst Aukekör u ertrugen
beim 1tuu8Mtuiii

Eine Wohnung 2 St 1 K 1 K Keller
Bodenkammer zu vermiethen Kuttelpsorte 1

Daselbst ist auch eine Glucke mit H zu
verkaufen

Fein möblirteS Zimmer nebst Kabinet ist
sofort zu beziehen

kl Steinstraße 2 1 Treppe

Zum 1 October
wird eine Wohnung zu IStt 16lt A wo
möglich Mitte der Stadt gesucht Offerten
unter K 110 in der C xped niederzulegen

Eiue Hausmauusstelle von anst Leuten
gesucht Zu er,r Geiststraße 53 i L

Ein roth und weitz gestreiftes Strick
zeug mit silberner Scheide von Wutekmd
bis zur Wuchererstratze verlöre Gegen
gute Belohnung abzugeben

vor dem Steinthor 3 part
Eine goldene Broche auf der neuen Pro

menade verloren Gegen Belohnung abzu
geben in der Expedition d Bl

Ein Kanarienvogel entflogen Gegen
Belohn abzugeben gr Steinstraße 64

Gefunden ei Päckchen seine Wäsche
kl Berlin 3

Frol möbl St m K Trödel 17
Zu verm ist eine gut möblirte Stube an

einen anst Herrn Daselbst anst Schlafstelle
offen RathhauSgaffe 14 1 Tr l

j Heute Mittag wurde von der Brüderstraße
bis zum Schülershof ein Trauring verloren
gezeichnet i v 1873 Dem ehrlichen Fin
der eine Belohnung Abzugeben

SchülerShof 4

2 grove helle Zimmer nebst Schlaskabinet
im Parterre paffend zum Comptoir oder
für anst einzelne Personen ist am I Octbr
zu beziehen Magdeburgerstr 2

Möbl Zimmer zu oerm Mittrlstr 20
Möbl St u K von

l August zu beziehen
oder 2 Herren z

Graseweg 4
Möbl Zimmer nebst Schlafgemach zu

cerinielheii Rathhausgasse 15
Eine gut möbl ger Stube mit K ist an

1 o er 2 Herren am 1 August oder später
zu beziehen gr Schloßgasse 3 I

2 sieundlich möblirte Wohnungen sind zu
vermiethen und 1 August zu beziehen

Fleische rgasse 1v

Fein ll öol Stube u K zu vermiethen
Karlsstraße 11 I

Schlafstelle Fleischergasse 14 i L

Hcdwigsstrlche 12
ist uoch die herrschaftlich eiugerichtete
2 Etage bestehend aus Salon 6 Stu
ben mehrere Kammer Küche u d
completer Bade M richtnng nebst allen
Bequemlichkeiten sNr zu ver
miethen

Tarfützerstraße 11
ist eiue Parterrewohnung 3 St 2 K
K uud Zubehör zu 14v Thlr zu ver
miethen

Möbl Parterrestube monatlich 3 an
2 anst H zu verm kl Ulrihsstraße 7

2 anständige Schlafstellen

Kellnergasse 8 I
Anst Schlafstelle Lindenstraße 4
Schlaistelle Luckengaffe

Anst Schlafstelle

1

Spitze 6

Comptoir Gesuch
Am oder tu der Nähe des Marktes wird

eine zum Comptoir passende Wohnung von
2 3 Zimmern parterre oder 1 Etage ge
sucht Dessallsige Offerten unter F Nr 3
pofte rest Giebichenstein

Ein kinderloser Beamter sucht eine
Familienwohnuug

Offerten Mit Preisangabe bittet man nie
derzulegen Schimmelgasse Nr 6

beim Portier

Einen Bierzipfel gefunden Abzuholen
in der Druckerei des Tageblattes

Todes Anzeige
Abend Uhr folgte mein uoch

einziger lieber Sohn Karl Höhne seinem
Bater und Geschwistern in die Ewigkeit nach

Nur ein Wiederfinden kann mich trösten
Die trauernde Mutter

Das Stiftungsfest der 3 Kraukeukasse
des Zimmer Gewerkes findet Souuabeud
den 18 Juli in dem bekannten Lokale statt

Der Vorstand
August Freund

An die Maurer der Stadt Halle
Unser verabredetes Kinderfest verbunden

mit Garten Illumination Frei Concert
und Ball finoet Montag den 20 d M
Nachmittags 4 Uhr in Freybergs Garten
statt Es ladet hierzu Mitglieder u Freunde

ein der Borstand

Montags n Donnerstags reaelm ltebung

Bescher um herein

Volksküche kl Klausstraße A7
Freita Rudeln mit Rindfleisch

am 15 Juli 1874

K M
Zmcht

L ftvr

Par Lw

D mAdr

Ps A
ssstw

rad
Mk

AorgS 6
RtiwgSS
bd 10

3 4 76
334 4S
33 5 52

3492

6,37
5,87
S 18
5 81

72 8
45,3
71,3
63 3

17,2
23 0
152
18 b
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Wasserstaud der Saale bei Trotha
ttm 10 Juli Abd am Unterp 1 M 38 E
Am 17 Juli Mgs am Upterpr IM 28 6
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Soeben erschien im Verlage der Buchhandlung des Waisenhauses
Schul tze H Lehrer in Halle Heiuiathskunde der Provinz Sachsen und

Geographie von Deutschland für Volks und Bürgerschulen bearbeitet
Dritte verbesserte uns vermehrte Auflage Mit einer Karte der Provinz Sachsen
und einer Karte vom deutschen Reiche Preis cart 6 H

Markt Xr 1 im katlidause Dvkv Äer I eiMMrsti asse j
vs1obsr s rrtän livir nur bis 15 Zulr stattirnäöir sollte virä vöKvir äsr irook

beäeiiteittleil ke8lbe8M üe
uuä äs äls Li iU rsn um säsn rs s u sImAsrmassLll airuLllindareir verkiruft

sr äsn müsssn auf vIniAv ZZvit verliiliiert unä vvlrä äiss mit äsiu Iliusiu
kuAsn bskÄirut Aöinaokt ässs äis Sorten von 3 7 Vz H Li Arik zir smä

llalle ede etieu vierbräiierei
Wir übernahmen heute von Herrn Banquier Lehmann pachtweise das Restaurationslokal

Aur iediedvustoiuund haben den bisherigen Restaurateur Herrn Lasse den Betrieb der Restauration und unsern
Bieransschank daselbst übertragen

Hatte den 2 Iuti l874 Die Direktion
Bezugnehmend auf obige Anzeige werde ich auch fernerhin bemüht sein meine werthen

Gäste prompt und solid zu bedienen und bitte mir das bisher bewiesene Wohlwollen auch
seiner zu Theil werden zu lassen

Aekichenflem dm 2 IM 1874 Reinliolä I WSv

NMiW6WVIlt8
Einem geehrten Mktikum die ergebene Anzeige das ich am hiesigen Platze

8eI uIR e K Hlr Ä eine Werkstatt Mi xliMoalisoke u optisvlie
lustrumente eröffnet hake und Kilte mich mit Aufträgen zu keehren

Gleichzeitig hal e ich mich zur Einrichtung von elektrischen sowie pneumatischen
Luftdruck Klingeln und Haustelegraphen vestms empfohlen

Halle den 16 Zuli 1874 Wvkvrt

Zur Nachricht für Kranke
Alle Krankheit welche ihren Entstehnngsgrunv im Menschen selber hat ist Folge

eines zweckwidrigen Lebens und muß darum verschwinden sobald die Ursache aushört Denn
gegen jedes Uebel sei es geistig oder leiblich selbst das unverschuldete das ihm von Außen
zugoßt trägt der Mensch das Heil in seiner eigenen Lebensk aft gemeinhin die Natur genannt
die immerdar das Streben hat das Uebel zu beseitigen Es ist darum bei Leidenden noch
immer Hülfe möglich so lange noch die Lebenskraft nicht ganz versiegt ist Es kommt nur
darauf an daß sie geweckt entwickelt und geregell und wo sie schon zu sehr geschwächt ist
von Außen unterstützt werde Das geschieht allein und einzig durch die Heilkraft der Statur
die wesentlich magnetisch und fympatisch alle Störung anfhevt und alles Mangelnde ersetzt
und in der höchsten und vollkommensten Eigenschaft dem Mensch n selber innewohnt

Nach dem vorangestellten Grundsatz heilt der Unlerzeichnete der sich hier vorübergehend

aufhält einzig und allein durch Vorschrift einer zweckmäßigen Lebensweise und da wo es
erforderlich ist durch Unterstützung der Lebenskraft vermöge des lebendigen Magnetismus jede
Art von Krankheit selbst die verzweifeltesten Leiden die jeder anderen Heilari trotzen und
darum allgemein für unheilbar erklärt werden gründlich und in außerordentlich kurzer Zeil
nicht selten allsogleich und oft in wenigen Tagen Er beschränkt sich aber nicht darauf bereils
vorhandene Uebil zu bekämpfen sondern giebt auch Rath und Anweisung wie man sich vor aller
Krankheit hüten kann und wie man leben muß um eine dauerhafte Gesundheit zu erlangen

Die Berathung ist stets verbunden mit der gründlichsten und umfassendsten Untersuchung
des vorhandenen Uebels und der individuellen Beschaffenheit des Patienten und die daraus
erfolgende Rathertheilung gilt betreffs der allgemeinen Regeln nicht blos für die Kurzeit son
dern für d s ganze Leden Für die Kurzeit werden besondere Regeln vorgeschrieben

Da der Aufenthalt des Unterzeichneten Hierselbst bemessen ist so ladet er alle die
seine Hülfe in Anspruch nehmen möchten insbesondere Diejenigen welche an allen einge
wurzelten Uebeln leiden und die Gelegenheit der gründlichen Befreiung von denselben benutzen

wollen ein sich bald bei ihm zu melden
Sprechzeit täglich Vormittags von 9 12 und Nachmittags von 4 b Uhr in seiner

Wohnung M tvl Aiir SitaÄt Berathungen außer dem Hause auf
Verlangen Ab nds Honorar für die Berathung welche das gewöhnliche Zeitmaaß nicht über
schreitet 10 Reichsmark Die lebensmagnetische Einwirkung wird nach dem Auswand von
Kraft und Zeit bemessen Unbemittelte Patienten finden möglichste Berücksichtigung Die
näheren Bestimmungen sind in einem kurzgefaßten Programm enthalten das für 1 in
der Buchhandlung der Herren 8ekröäe1 H Ämvll am Markt und bei dem Unterzeichneten

unentgeltlich zu haben ist Dr XuIlIllliMII

MMMWdiuiiA ävr UiiMkMmie
UovtaK Äsn 20 1 nli 7 Ildi

i Saat Ävr
weltliches Vi storilUt von K r Iläiläv

LintrittMIIsts 2U 15 8 r können bei unserem VorsiÄnäsmitAlreäe Herrn 8t R, ie
ine er Ar Lteinstr 41 und bei Herrn Xarrnroät Zelöst veräen

Als wirkliche Delicatesse empfehle
ich die eben angekommenen fließend fet
ten Isländer Matjesheringe stück
2 Hx in schocken billiger fetten
Limburger Käse a Stück 4 u 5
vollsaftigen Schweizerkäse 5 Äs 10
bis 12 H Neue saure Gurken bei

c in
Rothwein die Flasche 6 A
Weißwein 5Echten Bordeauxwein die Flasche

10 2empfiehlt MüllerÄrbeitshosen sind billig zu ver
kaufen Mittelstraße 2

Steppdecken Watte
in großer Auswahl schon von 8 A per Ä
empfiehlt die W ttenfabrik von

G Hoffmann Leipziger strcße 25
Blaue Frühkartoffeln zu verkaufen

Breitestraße 1

empfehlen wir als billigstes Material unsere
3 langen Kiefern Schalen
sH 5E44KZ Hlviisvl ZlüIIer

Zu verkaufen in Giebichenstein ein
neugebautes Haus mit Garten c Näh
beim Restaurateur Herrn F Mayer

gr Brauhausgasse 31

Eis Eis
aus reinem Brunnenwasser zu jeder beliebigen

Zeit bei W WernerGeiststraße SV

Wer sich jetzt wahrhaft delectiren will
der kaufe von den deliziösen Neuen Is
länder Heringen aus der Heriugshand
lNNg Von

Dienstag den 21 Juli er und
folg Tag von Nachmittag 1 Uhr
ab versteigere ich im Auctwnslokale des Kgl
Kreisgerichls hier versch Möbel Federbetten
Kleidungsstücke Wäsche u Hiusgeräth sowie
t kleinen Dampfkessel 1 kurze goldene kette

2 Ringe c
HV gerichtl Auct Eomm

WM Sonntag den IS Znli
ZUM große Ertra MMr CliNttrttM

gegeben vom

Uu8ikooi p8 Ü68 LraMeildui K I ivnier Lawillouls Xt 3 sl oitzÄu
unier Leitung seines Musikmeisters Herrn Klemm

Nachmittags 3V Mr Abends 8 Uhr

im der inSMMoß Dmbriilltm
Hivdielwllsteiu

XS Cntrse 37 Sgr Programm au der Lasse Entr6e 3 Sgr Ne
E n Maochen mit guten Zeugnissen fin

det 1 August Dienst ÄrunvSwarle 10 bHalt Aufgepaßt
i 0 istück alte Cytinderhüte wenn die

selben auch zusammengedrückt sind werden b S
Sonnabend Mitlag gekauft

Gasthof zum blaue Hecht
2 reiz

Tüchtige
MlieU I lsckkr

sucht die

Hatlejche Mnjchmen fatirik und
Eijmgicherei

Ein Modelltischler sowie ein auf
Muhlenbau geübter Tischler fin
den dauernde Geschäft m der Maschi
nensabr von v8 v KMUkkkel klX

Einen Barbiergehiitseu sucht
H Raute Oeiststraße 53

Ein älterer Arbeiter für leichte Ardenen
wirv gesucht Obergtaucha 2

Ein Langer und ein Bauser werden ge
sucht kl Utricysstraße 27

Ein Kutscher zum Eis u Selterswas
ferfahren wiid ge sucht Geiststraße 50

Ein Kellnerbursche wird gesucht im
Gasthaus zum Deutschen Hans

gr Drauhausgusse üv

Ein gewandter Junge der Lust hm
Kelluer zu werden und eme Mamsell für
eine Restauration werden zum sofortigen
Antritt gesucht Näheres bei

AI Halle a/TBrüverstraße 14 1 Tr

Ein Matchen an die Maschine sucht
die Heyncmann sche Buchdruckerei

SS7 Ein junges Mädchen zu telchler tib
ges durch Fr Deparade gr Schlamm lt

Kellnerburscheu sinven sofort gule

Stellen durch Frau Deparade
Mädchen zum Vorrichten

auf der Majqiue gesucht
Sophieeustratze 15

Ein junges Mädchen als Aufwartung so
fort gesucht kindenstraße 6 1 Tr links

Eine unabhängige Krau
sucht enie kleine Wirthschaft zu sichren

ju erfragen bei
Robert Hellmoldt Schuhmachermeister

Withelmsstraße v

Ein junges Mädchen von außerhalb Mit
sehr guien Zeugnissen sucht zum 1 Oclober
orer auch früher als Hausmädchen einen
nicht zu schweren Dienst Näheies

Brunnengasse 2 Hof 2 Tr
Ein anständiges Mädchen fucht Dienst als

Hausmädchen Zu erfragen
Gommergasse 2 I

Ein junges gebildetes Mädchen jucht bald
möglichst Stellung als Stütze der Hausfrau
und zur Beaufsichtigung nichc mehr ganz ll
Kinder Adr unler L W in d Exp d Äl

2 gute Federbetten billig zu verk
kl Berlin 1 Tr

Eine hölzerne fast neue Badewanne u
eine Gartenspritze zu verk Rathhausg 15

Ein ehrlicher Laufbursche
Düteu Arbeiter nur Familien

gesucht bei B Levy
Buchhandlung

sucht einen ordentliche Laufburschen

Zwei leichte Jagdgewehre zu verkaufen
Rathhausgasse 15

4 Dtzd dauerhafte Gartenstühle sind
zu verkaufen Leipzigerstraße 14 i Hofe

Große leere Kisten und große Regale wer
den zu kaufen gesucht Adr I Barck K Co

k 8 0 Stück halbe Selters
flaschen sind zu verkaufen bei

Duden St Herrmann
Zwei Gruben Pferdedünger sind zu

verkaufen Zu erfragen in der Expedition
d Blattes

Zu kaufen gesucht ein gebrauchter
2 flammiger Petroleum Kochapparat
Gef Offerten unter B V 33 i d Exp
Alle Schuhe u Stiefeln kauft Martinsg 21

Eine Frau wird zur leichten häuslichen
Arbeit auf einig Tage in der Woche gesucht
bei F W Stephan Wuchererstraße 9

Ein im Kochen unv häuslicher Arbeit er
fahrenes Mädchen wird wegen Verheirathung
des jetzigen sofort o er zum 1 August gesucht
Merseburger Chaussee 8a

Marie Lattermann

Zur Warnung für Jede
Den FielicheigeMm Weber Sohn deS

Bäckermeisters Weber in Arbeit stehend
bei dem Fleischermeister Karl Götze in der
Herrenstraße fordere ich auf das was er in
der Restauration der Frau Runckewitz über
mich gesprochen öffentlich zurück zu nehmen
oder ich muß es einer Königlich Preußischen
Staatsanwaltschaft übergeben Fr Thurm

Zum 1 September suche ich ein in
Küche und Hausarbeit erfahrenes Mäd
chen

Frau Parcideplat 6
Zwei ordentliche solide Mädchen eius

für Küche und Hausarbeit und ein älte
res Kindermädchen welches auch Haus
arbeit mit zu besorgen hat sucht für
sofort oder 1 August bei gutem Loh

Ii S ll Leipzigerstratze 106
Em junges ehrliches Mävchen findet zum

1 August Stellung Schülershof 6 1 Tr

II HvImMt s

Brockenhaus
Donnerstag den 16 Juli

Nochmaliges uud letztes Gastspiel des
Herrn Mvkurü ILutt IiÄ vom Krotl scheu
Theater in Berlin letztes Auftreten des
Herrn rimin vom Hostheater in Memingen

Zum ersten Male

Dir wie mir
oder

Dem Herr ein Glas Waffer
Lustspiel in 1 Act von Roger

Hierauf
Eine Tasse Thee

oder
Er ist nicht eifersüchtig

Lustspiel in 1 Aci nach d Franzö v Drost
Zum Schluß

Kurmärker und Picarde
Genrebild mit Gesang und Tanz in 1 Act

von L Schneider
H Schmidt

Für die Redaction verantwortlich O Bertram Druck der Buchdruckerei des Waisenhauses
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